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~.<>iitet ciicl, vir (Yesel'sedcistei!." ?Waschingkon.

U l l e n tu il, gedruckt nnd herailsgegehen von Nenbcn iNid Oomp., 111 der Strafte, einige Thliren unterhalb s>igenbnch's Wirthshaus.

Jahrgang U).^> Dteuftag, deu December, s NO. 44.

WaiscngcrichtS Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, a»S

dem Waisengericht vo» Lech» Cannty, soll am
Samstag den 2<>sten December, um U> Uhr
Vormittags, auf dem Platze selbst, iu Nord«
Wheithall Tanttschip, besagtem Cauuty, öf-

verkauft werden :

Ein gcwißes Stnck Land,

an Länder von Peter Mover. I
Schwartz, Iol»> Erdnia» und autere, enthal-
tend 2tiz Acker mehr oder weniger. Die
Verbcßcrilngen sind

Ein zweistöckigtes steinernes
MM, W0 Ii li s,

-einer angebauten Kncl e, Wa-
getthauS,' WeischkoruhaiiS, RaiuhhauS, und
ein Bannigarteii mit auSgefuchlcn u

ES ist daS hinterlaßene Vermögen des ver- i
sterben.John Zldai» Z.'euliaid. ' i

Die am VerkaufStage uiH
Aufwartung von

Solomon George. ?
Jmncs «c»»ar!>, "S.

« Durch die^Eourt,
I.D.

Am nämliche» Tag uud Ort. sollen j
anch folgende bewegliche Miler verkauft wer- j
den, uäiniich! Tische, Stühle, Bänke, Kiste, 5
BHchc Irdengeschirr, Spiegel, Ei- j
fr», Löffel und noch vieles Haus und Kuchen«
gerärh. Ferner : Stroh bkim Gebnnd, Heu i
bei der Tonne, Holz beim Hlasler, »ugesibr j
U) Acker Roggen und 2 Acker .
Mtf dem FelKe, U. f. >v.

vqZm.

Zu verlehuen.
Auf den Äen Christag, als den?tzsteu De- j

rewber, soll aus dem Platze selbst öffentlich!
vertehnt werden ; die vortreffliche

Mahl- nnd Sagmnhle,
deck verstorbenen Jacob T r 0 r e li, ge'
lege» in Salzburg Tannschip, Lecha Cauni».
und zwar I ! Meile» von der Ltadt Allen«
taun. Die Mnhlen werde» durch die Ceder-
criek getricbe«, u. daher ist immer Wasser ge
Niig vorhanden. Die Mal lmül lc ist gut ein-
gerichtet und genießt eine gute Kundschaft.?
Die Sägmühle ist ebenfalls in guze.r Ord-
nung und hat jederzeit überflüssig
Zu den Mühle» soll auch^em

glucs nnd geranmiges Fram
ohll ha li s,

vorlehnt werte». .Wege» dem Nä
Heren weube man sich an isK-ud einen der
Unterzeichneten.

Die Bedingungen solle» au besagtem Tag
beksilul gemacht »verde», eurch

?oren!? Klein,

Samuel^n^'^
Guardians. !

S. I

Eigenthum. !
Anf öffentlicher Ventll zn veikanfen

Am Donnerstag den E lsten December, UNI

> Ul'r ?cachmittags, soll am Gasthause vo»
Jonathv.u Kolb, iu Allcutaun össemlich ver-
fällst werden:

Eine schatzbare Lotte
Wohnbans.

gelegen in der StadiAllcntann, ander Stra-!
ße die von Mertz's Gerberei nach tem Court- l
Hause fuhrt (Elbow Lane gcnaiiiit) grenzend
nördlich an besagte Straße, westlich an eine
Lotte der Wittwe Waltinann, südlich an die
12 Hnß breit Alle», östlich an eine >!! Fuß
breite Alley ; enthaltend ia dlir Froirt 112
Fnß »nd in der Tiefe l!!<> Fuß.

Die sind ein
vorzügliches Wohnhans,

Sialiung, so wie antere Ne
bcngcbäude. Die Loire ist mit den anSerle i
sendsten Obstarien bepflanzt; die angenehme
südliche Lage derselben macht dieses Eicien l
Ihum zu einem der angenehmsten Wohnplätz >
en in dieser Stadt.

Die !>edingnngen am Verkansttage, von !
Wm. >7. Pluiner,?lgent fnr !
Daniel W. Lehr.

November 24. »qüni

verlehuen.
Der Unterzeichiielt hat eine'

jMfehr schöne und geräumige
St ohr S ril bc,

in seinem neuen Gcbäud.K, welche er willens
ist. fnr einen ZeitraumHc'n Jahren zn ver-
lchnen/'Dieselbe.ist in der Hamilion Straße,
die nächste Tlmre zn dein Ge''äade in wel>
chem das Postamt geHallen wird, nnd nahe
bei Hagenbnchs Gastbause; uud daher in
einem der Haupt - Geschäfts - Theile» der
Stadt gelegen. Die Rente wird billig sein,
und Besitz kann sogleich gegeben werden.

George Lueas.
Allcutaun, November 21. ng^n

Grosses Scheibeuschicsieu.
Nord- nnd End - die

Welt-
Ans SamstagS den Lösten Decembeiv »en

Christaa, sollen ani Hanse von Eli Stecket in
Sud-Whcithall

5 ls>o in Gold nnd kZ.')« in Silber,

! Schrill ansgeleat und «i<> Sel'rnt ans freier
Hand, nnd auf <>" Sthriit Mit Schrot, oder
wie eS Schützen ausmachend

Kommt Ihr Schützen nnd probirt ,

Wie eS hier i» Wheilha» geh«;
Denn man sagt »och immer hier,
DaS Wbeithall sei ein großes Thier,
Tie Schlitz.» hahen Pulver und Vlei
Und schieße» gleich de» Nagel enlzwei.

i So kommt doch, Schlitzen, kommt herbei,
Ihr habt doch anch noch Pulver und Blei;
Doch Schützen komm! nicht nnbereih
Das Wheithall kennt man weit und hreit,
Kommt Earbon,
Den» Lccha ist hereil z» HaiiS;
De»» Merikl) mach» nnti bekannt,

> Zu fechten fnr das Vaterland.?Einges.

?hos. Gangtt'er, jr.
Sal. Sreckel. jr.,
Charles Trorel!,
Peter Vlaick.

' T hos. l'angloer, sen.
sagi>'»i iag soll daS Scheibenschießen erst am
Neujahr stattfinden.

December >3. »g!Zm

Auditors - Anzeige.
Ans dem Waisengcricht prn Co.

Schmidt, Atministiator deS verstorbenen
Miesemere, letzthin von Heitelberg

j ?echa lZanuly.
Nnd nn!> Deeeniber Z, I? lti, auf?l«s»chen

deS TobiaS Schmier, ernannte die Kbiir» S.
isamp, Peier «Schneidet »>>d lonaS »aaS,
alS Zlechniing Überin-

! gemäß ni ».achcn, »nd dem nächsten festge-
setzten Waisengcricht Bericht z» erstatte».

?l!>S den Urkunden
' VezengtS. '

Va'vall, Mmber.
> Obenbenamte Auditors werden sich zn dem

j Endzweck ihrer Bestimmung, auf Dienstags
'L!>. December, u>» >«> Übr

am Hanse von Samuel La mp, Mi
Vnnn Tauuschw, (Zannln,
aUwo sich alle inreresnrte Personen
können, wenn sie es als uölhig erachten.

December 8, *.? m
AsilguLe Vsrl'auf. i

i Auf SamstagS den ?tcn Januar, 1847/
ni» l» l'.hr Vormittags, soll am Hause von
N a n (i) li t h, in L»d -.Wheiihall,

j Vecha össeullicl» verlaust werden,
näü.lich: -' ' ' -

! ü oder tt Schweine, eine große Ouantität
! Heu bei der Tonne, >i Bienenstöcke, 2 Eggen,
l Pstiige, eine Dreschmaschine und Pferde»

ganz neue Ait in, »eule>i.'rn und Schäniel,
>'U' Kessel, ei»

ein Eckschrank, eine 'paieni
Sirolchauk, ein alier Wagen, Fruchrress, und

Artikel zu wkilläusiig zu melden
, Dlc Bcdinqiiugc» am Verkaufs ge und

! ?!ufivarlung vo»
>7enru Glllh, Assignie, X
von Nathan Gull! und

December IZ. ug:Zm

.EI .fthr gute Gelegenheit!

l 0 h tt 0 !Z.
Der llnterzeichuete wünsiht sein

vcriresstttheS Gasthaus, bekaur un<
!zZZZ!ÄZter dem Name» : 'Pcnnsploanisel'eS

gelegen in der Stadt Al-
lentann. und zwar auf dem »oidwestlicheu
i?cke des Markt » Vierecks,' z» verlehuen.

aßelbe ist wohleingerichirt, und genießt eine
guie Kundschaft. Die Siälle sind gut »ud

! geräumig und der Hof hat die gew.inschie
Größe. Das Nähere erfährt man, wenn
man an dem Stohr von Grim und Nciiinger
anfragt.

Liebhaber werden die Bedingungen an-
nehmbar finden.

Jene Grim.
Allentaun, December 13, vg:?m

N a ch r t ch t

als ?Idm Nistralor der des
verstorbenen Peter Sm >t h, letzthin von

! Vowhill Tannschip, Vecha L inntn, ernannt
ivorden ist. Alle diejenige daher, die »och an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
ten hierturch a.ifnsfordert innerhalb tili Ta>

l sind ebenfalls ersucht dieielbe buine» besagter
! Zeit wohlbestätigt einz»haiidi.>en.

Elias Kuhns, Ad'or.
I Nevember 13. nqlii»

- Assignic r.
Li a t h a u M u t h nnd seine Fran

vo» Snd Wheiihall Tannsiliip, i.''- >
UiaLaiinlv, vermittelst einer srenvilligc» Ue-

datiit den Nile»'November, I
all' ihr (sigent!ni>n, sowohl liegendes

und persönlichtS als vermischtes, a» den Nu-
I terzeichneieii übertragen haben, nnd zwar ;n
deni Besten der Kreditoren des besagten Na-
than Muth, so werdrn hiermit alle, welche!
uoch!anf irgend eine Art au besagte» >iu>!h
schuldig sind, (i Wo- !
U,e» ? und solche welche uoch '
rechimäßige Forderungen au besagte» Muiil
haben, werden ebenfalls ersucht, ihre Rech-
nungen innerhalb besagter Zeit, wohlbestä-
tigt ciiijuhändwe»,

>)enrtt Glltb, Assignie.
November 24, »q6m

N u ch r t eh r

w e r e, jr., letzthin von der Sladt ?>!len>
tan», (Zaniil» ernannt ivorden sind. ?
Alle diejenige das'er, imästiae
Änfoiderniigen an
haben, sind ersucht selche innerhalb .'! ona-
liateii wohlbcstäiigkcinziil'äiidigeii,?iind alle

. lauies Gaiiqeireie, ? -

I'ohn Eckert.'
November 2-t. Ngtim

Nachrieft,
wird hiern»t!g»gebe»k?Vnß die llntcrzei'lnie-
te» a!>' >>»iierlaßei!«
fti'ast drS verstorbenen P anlß 0 t h, letzi-
lnn vvu S»d Taiinsil'ip, V'eclia !
ernannt worden sind. Zilie tiejeuigen daher
welU'e noch rcchimäßige Ailforderungen au
bes.iglc haben, sind ersucht >
solche wohlbeüäiigl innerhalb 6 Wechen ein-
zubringen lind diejenigen die »och an die

Jacob Dillinger, Allentailn, !
Nenben Paul,!)». Wheichall. !

.
..N ach r tcd t

Abrni. man, jr., Storch. Tip.
December ng<im

Docicr Äpplecons
berühmte Mittel gegen Taubheit-
Diese rvcrthvoklr Medizin wird täglich be-

riibuiier. Duselde ciiiiit»Mfthlbav»<La«>i»
lieit welche lange bestanden bat. Pamphlels
>ve!,l'r inreressanie Heitificate von »1

sich schließen,sind bei de» Agkntcncinzusehen
und Walron,

No. 376 Markt Straße, Philadelphia.
ki'?' Folgriite Herren sind' Agenten sur

den VertiM dleier Metizin : R. tVwth und
AüeNaiin, Peter Pomp, gasten, I. V.

Readiiig, und Marli» s!utz, Hsrrisbnrg.

.
Die Unterzeichneten -l ier-

durch das Publikum, daß sie neulich daoaialk-!
brenner.i»schäsi aiis dem Vandt yes j'7eifn 1
S i m 0 n K e iu e r e r, m

> hall begonnen habe», allivo sie. i»iilWrWUk«
beim Groden »»d Klrinen

zu haltt» gedeiikt n Ihr jetziger
ist.7 Ge,.tS das Muschel.

?! B. Gerber-Rinden werden im
Austausch für Kalk angenommen.

Acker nnd Mover,
j Decemler!?. ugiiM

Docter (üttlcn'6

Arznei-Mittel gegen Krankheiten der
Frau'eiizttnmer.

Diese Medizin spricht fnr sich selbst, nnd!
sollte in jeder Familie angetrrssen werde»
könne», v'cbranche sie einmal nnd du wüst l
dich für keine bessere nmjcbeu.

Z7iese Medizin ist zn habe», bei R. Nnlh '
u. Eo., Allenlaun, Peter Pomp, Easton, I.!

jV. ?ombe>t, Zieadlng, und Mai Ii» s.'utz,j)ar-
! riSbnrg.

Dezember l.

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drncker-Arbeit wird in diese«

l Druckereizn den allerniedrigsten Preisen, »nd
ans die kürzeste Anzeige verrichtet.

! IMko:nmt nnd sehet!
Eine glanzendeAnsivahl r.ener Güter.

Drr Unterieichnete betient sich dieser Mi«
legenden seinen freunden und dem Pttblik«»«

Stock bestellt uuier ander» aus folgenden
Waaren:

MA Messingnen s>ius»l>«
mit Kaste», an sehr

niedrigen preisen ; gol«
ü»' - denen und ulbernenPa-

- le:.l
goldenen Rainen llhien ; allen ande-
ren Arten Sacknhren; ferner: sil-
berne Thee- und Suppen Toffel; eben«
falls; eine prachtvolle Auswahl gol-
dene Finger- nnd Ohrenringe, sehr
schöne Brnsinavaln, n s. >0

und siiberiier Brille», die nur erhalten wer-
te» konnte. paßcnd für jedes Alter ; goldene
und sillerne Lead-Pencil Cases, nnd sonst al-
le Alien Waaren, die zu seinem Geschäft ge-
höre».

Obige Waaren hat er, da rr einen großen
Stick eingelegt hat, sehr billig erhalten, und
ist daher auch wil>ig diesilbe auf die recht?
Art »'jeder abzulassen und zwar s>,> billigals
dies irgend sonstwo geschieht,

Reperatnren die in sein Fach einschlagen,
werden billig nnd piinkilich besorgt. Auch
steh, er für einen gewissen Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstatt,' verlassen, gut.

Er ist dankbar fnr genossene Unterstützung
nnv ladet das Publikum ei» anzurufen und
feinen Steck <» besehe», indem alles unent-
geltlich gezeigt wird (Geschieht tieS, so suhlt

welches dann seine .Nundsct'ast immer mehr
und mehr vermehre» und fernerhin sich an-
getrieben fühlen wiid, ein lebhaftes Daukge-
fiihl für dieses gezeigte Wohlwollen IN seiner

zu näbren?ni d er gibt das Verspre-
chen, daß es jedenfalls geschehe» soll.

Joseph Weiß.
Allentann? Oktober?l. nqbv

Späte "Azzb'zmft.
Charles S. Mastey,

Uhrmacher in der Stadt Zlllenrailn..
Ergreift diese Gelegsulx n seinen Freunden

geehrten P»l>t»?lii!> anzuzeigen, daß
er seni Geschäft nocli immer <lll seinem alten

zwischen WeißS und. der Frie-
densbote Driickere» forik>rtreibt ; und daß rr

soeben voii Philadelphia und Ncnvork, mik
vem schönste» Stock in sein Fach gehörenden
Waaren znrnckgek. hrt ist, welcher noch je in

zum Verkauf angeboten wurde,
welclier NN» in Zusatz zu leinen, Vorigen kill

aus-
macht. Sei» Stick besticht uuter andern a»S
f. lgenden :

Messingnen HauS>
v/' ' ulnc» mit Aasten, an

>v M den allerniedtigsten
preisen; goldene u.

sillerne P.neiit - Liver Sackuhren;
alle andere Anen Sacknhren, zn zahl»
reich hier ailzufuhren ; Aerncr : Sll-
berne Tbee- und (Suppen - Löffel ;

Ebenfalls: eine prachtvolle n»d nn-
»berlressliche?ins>oahl goldene Finger«
und ; sehr schöne Brusttta»
del>',
nebst liuer der besten Auswahlen goldener u.
silberner Brillen, worauf je ein menschliches
Ange geblickt bat. paßend snr jedes Zllter ;
gytdsve »nd silberne Lcad - Pencil > Caseti,
iind sonst alle Ain» Waaren, die zu seinen»
Geschäft gehören.

Obige Waaren bat rr, da er einen großen
Steck eingelegt bat, sehr billig erkalten, nn»
kann dieftlben demziiso ge auf die rechte Art.
»än lich billig wieder »» Kleinen ablaßen, n.
glaubt behaupte» »» diiife.i, wol,feiler alö k«
je i» Allentann gescliah.

9tcparature» die in sein Aach einschlagen,
weiden billig nnc pünkilich besorgt. Auch
steht er für einen gewi»!en Zeiiraum für atl»
Artikel die seine Wetkställe verladen gut.

Er ist dankbar fnr geuoßer.e Uulcisrutzung
»nd ladet dcö Publikum ein onznnifen un»
seinen Stock z» beseben, indem alieS unene-
geldlich gezeigt irird. Geschieh! dreS, so fühlt
er versichert daß daßelbe sich bald überzeugt
I'abeu wird, daß se.!»e 'Waaren uunbeitreff-
lich und sehr woblseil sind ; welches dann sc>-

' nr Liundschast iiümer inelir nnd mebr vermeh-
ren niid er ferncrbin sich angeiri ben fjüle»

i wird, ein lebhaftes Dankgefnhl fnr diese« ge»
zeigte Wohlwollen in seiner Brust zi> nährrn
-und er gibt das Versprechen, daßeS jeden»
falls geschehen soll.

Chartes S. Massen.

!ZlreL schatzba^^Skulctten,
aNf öffentlicher Vendn zn verkaufen,

l Am Donnerstag, de» 24ste» December, N N

l Übr Nachmittags, soll am Gasthanse von
! Jonathan Kolb, in Slscutau», öffentlich ver-
i kaust werte».

Zwei schal)bare Panlorten,
igelegc» an der Hamilron Straße, ili Allen-
lalln, gränzend euie i?ottc von

i Christian Pietz, euie öjfeittliclie
! ?>ill y, östlich pji eine andere Lotte von Chri-
stian P r e tz, eiillmlieud in der Fronte

,« l) Fnß und S.'-0 AnK.?

besonders wert!'. Sie können in halben oder

z ganzen Lotte», oder die 2 zusammen verkauft
! werde», wie eS Käufer beliebt.
-j Die Bedingungen am VerkanfsMie vozl

.?>. Bliinier,Acsenr,
fnr Äs. T. Tale.

November?t. - nq?m^
Schätzbares Holzland

?Anf öffentlicher Vendn zu verkaufen.
..Am Samstag de» Äi-steu Decnnbcr t!wcs

' ter Ehristagl um l Uhr NachmiltagS soll am

s lttasthause von I 0 hu S ch c r e r i« Sni»l
! Wheiihall Tanuschip, Lecha Cauulp, öft'eul-
> lich verkauft werde»

Ein schahb.neö Stuc? .^olzland,
! gelegen in S'id-Wheithall Tannschip, ?echa
Caun!!?, gränzend an Land von 5?. Schaad,

I Jacob Laurn, Ioh» Ttosflet, Henri» S>huei-
! ter uub ankere, euthaliend lll! Acker genau-

!'.'and, welche? !.!> ganzen oder i» Ltucke»,
jivie eS sur Käufer paßlich ist, verkauft wer-
ten kann.

Die Bcdingnngen am und
.'luswartung von

. 'Win. 57. Plllmer,
William Frci.

December 8. iiqiZni

Ajsigliic Berkaus
von e WH e M>E h II m.

Samstags den 2len Januar, IS-t7, nm l
ll>r soll auf dem Platze selbst,
in Suo-Wheithall Tannschip, ?echa Eauntv,

: lie Hälfte eiues i
gewissen Strich Landes,

gelegen »> besagtein Tannschip: grenzend an
Vanv von Henry Gut!,, Jos. Kern, leremi'.h
Sern, lecob Beisel, letzlhin Peter Schneider
und andere ; rnihaliend Acker, mehr oder
weniger. Gleichfalls

Ei» Strich Land,
gelegen >Sr nämlichen Taunschip;. grenzend

jan Lauter von Henru Gnth, George

j ter und andere ; enthaltend lU Acker und 77
genaues MaaS.

j Bidittginigeu. aii!
! Aufwartung vvn '

Gnlh, Assignie, >
von Naltzau Gut!) uud Frau.!

i WaiscngcrtcdlS Verkauf.
In Kraft uus zufolge rineS BesekGWMWs

dem Waiseugeriilit vo» Lecha Cauntn, w>!
auf de»'2lcu Januar, um M Übr Vormir.
taqS, auf dein Platze selbst, öffentlich rerkansl
weiden:

Ein gewisses Slllck s)oliland,
j gelegen in Snd - Tauusclnp, Vecha
Caii»!»; gränzend an Läi' er vc» Elias

! Gnih, Sylvester Gnlh, nnd

! andere; enlhaltend 15 BMMWW R
l mehr oder weniger. vcrtrtffW
!cheS Bauland, nnd kann in Stucke» oder dir
! Ganzen, wie es Käufer am schick.ichsten sein
! sollle verkanst werden.

ES ist daS hinterlassene liegende Euzen-
! ihnm deS verstorbenen P eter 0 od-
r i » g. Ictztb!» von Sud - Wheithall Tau»'
schip, Lecha Eauuty. . .. ..

! Die Bedingungen am Verkausölage
?luf,var!ung von

Peter Meyer,'E-rl^r.
Durch die Court

I. D. Lawall, Schreiber.

l!echa Pferde
Versicheruttgs Gesellschaft.

Die Glieder dieser Gesellschaft ha>'en sich
zu versammeln auf Lamss'gS den 'Lten Ii
iiiiar, um l Uhr NachmiiragS, am
j>ause von EharleS N i 1 t e r, in Hano-

! ver Tannschip, Lecha Caunly, nm die jährliche
Wahl silr Beamten snr das hevorstehende
Jahr z» halten, und die .Rechnung deS ver-

jfloßenen lahrS in zu bringen.?
! Anf Befehl des Presideniev.
! EHarles Nitrer, Secretar.
! December lü. uqZm

Winters Pserdc-Arzt,
> ist allhler wobsfeil z» verkaufen.


